
 

Abschlussdokumentation „Unternehmensnachfolge“ – Meister- und Fachwirteklassen 

Meister- oder Fachwirteklassen 

Sensibilisierungsveranstaltungen in Meister- oder Fachwirteklassen des Bildungszentrum – 

beispielsweise unter dem Motto „Schon mal an eine Betriebsübernahme gedacht?“ – bieten 

die Möglichkeit, frühestmöglich potentielle Nachfolger:innen zu motivieren, sich intensiver mit 

dem Gedanken einer Nachfolge auseinander zu setzen. 

Das Angebot sollte im Anschluss an einen normalen Schulungstag gemacht werden. Um 

eine möglichst niederschwellige Teilnahme zu ermöglichen, sollte auf eine Anmeldung 

verzichtet werden. Daher muss damit gerechnet werden, dass entweder nur ein oder zwei 

Interessierte erscheinen oder sich eine Klassenstärke (20-30 Personen) einfindet. 

Folgender Ablauf hat sich als bewährt: 

1. Recherche geeigneter Kurse (zumeist Teilnehmer:innen der Teile 3 und 4 der 

Meisterausbildung) in Vollzeit oder als berufsbegleitender Kurs 

2. Information durch 

• E-Mail 

• Online-(Schulungs- / Informations-)Plattform 

• Aushang 

3. Zumindest für eine einfache kleine Trinkbewirtung sorgen (bspw. Wasser) 

4. Verwendung einer Teilnehmer:innen-Liste mit E-Mailadressen 

5. In der Veranstaltung sollte neben einer kurzen eigenen Vorstellung die Abfrage 

erfolgen, wer eine  

• Familiennachfolge, 

• Mitarbeiternachfolge oder 

• Externe Nachfolge anstrebt. 

6. Verwendung der Musterpräsentation 

• zur Darstellung von grundlegenden Infos zur Unternehmensnachfolge, 

• zur Vorstellung der „Hybridmärkte“ 

• zur Beschreibung der Vermittlungsdienste Betriebsbörse und 

Arbeitsvermittlung (sofern vorhanden) 

• zur Information über die Beratungsangebote der Handwerkskammer 

• zum Aufzeigen guter Beispiele 

7. Zusendung eines Handouts und weiterer Informationsmaterialien im Nachgang der 

Veranstaltung 

8. Vermittlung von Beratungs- und Unterstützungsleistungen der Kolleg:innen 

 


